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VOLKSBANK-BAUSTELLE

Heckerstraße nur
noch in eine Richtung
Waldshut-Tiengen – Im Zu-
sammenhangmit demNeu-
bau-Projekt der Volksbank
Hochrhein in Tiengen hat die
Stadtverwaltung über die aktu-
ellen Verkehrsregelungen infor-
miert. AmDienstag, 31.März,
beginnen die Erdaushubarbei-
ten für das Geschäftshaus. Für
diesen und alle weiteren Bau-
abschnitte bis zur Fertigstel-
lung des Neubaus wird die He-
ckerstraße halbseitig gesperrt,
wodurch nur noch die Zufahrt
in Richtung Innenstadtmög-
lich ist. In der Hauptstraße wer-
den für den gleichen Zeitraum
der Gehweg und die Parkplät-
ze im Bereich der Gebäude
mit denHausnummern 74 bis
80gesperrt. Passanten werden
über provisorische Fußgänger-
überwege umgeleitet.

TIER SUCHT MENSCH

Schwarzer Kater
mit gelben Augen
Waldshut-Tiengen – VomTier-
schutzvereinWaldshut-Tiengen
undUmgebung in gute Hän-
de abzugeben ist ein Kater. Der
Verein: „Unser Sort ist ein etwa
sechsjähriger, kastrierter Kater
mit schönem schwarzem Fell
und strahlend gelben Augen.
Anfangs ist Sort noch etwas
zaghaft, sobaldman ihn aber
an seinemKöpfchen krault,
genießt er es schnurrend. Der
prächtige Kater erhofft sich in
seinemneuen Zuhause viel
fürsorgliche Liebe. Für unse-
ren Sort wünschenwir uns ein
schönes Zuhause, wo er nach
Lust und Laune auch nach
draußen gehen kann und die
Natur entdecken kann. Inter-
essenten wenden sich an Anja
Fuchs, Telefon 07741/6840 33
(Mail: tierheim-steinatal@t-on-
line.de). Weitere Fundtiere sind
im Internet zu sehen (www.tier-
schutz-wt.de). Wegen der Coro-
na-Krise sind derzeit Besuche
im Tierheim nur nach telefoni-
scher Absprachemöglich.

UNFALL

Autofahrer prallt
gegen Drogeriemarkt
KreisWaldshut/Jestetten –
ImOrtskern von Jestetten ist
ein Auto am Freitag gegen
15.15 Uhr gegen die Hauswand
eines Drogeriemarkts geprallt.
Dabei verfehlte derWagen nur
knapp die Glasfront zumVer-
kaufsraum. NachMitteilung
der Feuerwehr war der Fahrer
aus noch unbekannten Grün-
den von der Straße abgekom-
men, stieß zunächst gegen
einen Ampelmast und dann ge-
gen das Geschäftsgebäude. Der
Fahrer wurde in ein Kranken-
haus gebracht.

Sorge um das Ali-Theater

Waldshut-Tiengen – Schon Monate vor
derCorona-Krise ist der Betrieb desAli-
Theaters inTiengen als Bühne für offene
Kultur zum Erliegen gekommen. Jetzt
suchenEigentümerundweitere Interes-
sierte nach einer Lösung, umden Spiel-
ort für Musik, Theater und Kleinkunst
wiederzubeleben. Unter Verweis auf
gesundheitliche Probleme hat Pächter
Peter Toifl das Programmbis aufWeite-
res ausgesetzt und die Räumlichkeiten
einer freikirchlichen Religionsgemein-
schaft zur Nutzung überlassen.
Der gebürtige Wiener Peter Toifl hat-

te 2015 zusammen mit seiner damali-
gen Lebensgefährtin Alina Sandrock
aus Waldshut-Tiengen das Ali-Theater
als Pächter übernommen. Er kündig-
te an, aus dem bis dahin ehrenamtlich
betriebenenHaus ein täglich geöffnetes
KulturzentrummitGastronomie zuma-
chen. Hintergrund desWechsels waren
Brandschutzauflagen durch die Stadt.
Diese konnten durch den vorherigen
Betreiber, den Verein Kleine Bühne um
TheatermannDaniel Leers, nicht umge-
setzt werden.
Doch während die feuerpolizeilich

geforderten Maßnahmen wie Notaus-
gänge undBrandschutztüren durch die
neuen Betreiber noch realisiert wur-
den, wurde der geplante große Umbau
mit Einrichtung eines Gastronomiebe-
triebs immer wieder verschoben. Von
demZiel eines kommerziellen täglichen
Betriebs blieb das Ali-Theater weit ent-
fernt. Ein gravierender Einschnitt kam
im Juni 2018, als das städtische Kul-
turamt nach vielen Jahren die Nutzung
des Saales aufgab. Hintergrund waren
wiederholte Konflikte mit dem Päch-
ter. Damit entfielen reihenweise hoch-
karätige Veranstaltungen wie etwa der
Kabarett-Herbst und das World-Town-
Festival.
Nun ist das Kulturprogramm kom-

plett gestrichen. Auf Anfrage dieser
Zeitung nennt Peter Toifl, der das Haus
mittlerweile allein führt und durch
mehrere Krankheiten schwer ange-
schlagen ist, gesundheitliche Gründe:
„Ich habe noch nicht meine Power, die
ich immer hatte.“ Statt Kultur-Veran-
staltungen anzubieten, hat der 64-Jähri-
ge das Ali-Theater einer freikirchlichen
Religionsgemeinschaft zur Nutzung
überlassen. Dabei handelt es sich um
das in Görwihl-Segeten gegründete
Netzwerk 43. Dessen Pastor Theo Ehe-
mann erklärte auf Anfrage dieser Zei-
tung, dass im Ali-Theater seit Sommer
2019 jeweils sonntags Gottesdienste
angeboten wurden. Seit dem 15. März
seien die Veranstaltungen jedoch auf-
grund der Corona-Krise ausgesetzt.
Pächter Peter Toifl erklärte gegenüber

dieser Zeitung, dass er in etwa einein-
halb Jahren wieder mit einem Kultur-
programmstartenwolle.Dochauf diese
Ankündigung will sich die Waldshute-
rin Ursula Albrecht, Miteigentümerin
desGebäudes, offenbar nicht verlassen.
Sie bedauert den gegenwärtigen Zu-
stand: „Wir streben an, dass das Haus
wieder für offene Kulturveranstaltun-
gen genutzt wird.“
Sie erklärte, dass sie ein Gespräch

mit dem Pächter führen werde: „Es ist
geplant, konkret über die weitere Zu-
sammenarbeit zu sprechen.“ Ursula Al-
brecht meint, dass in der ersten Hälf-
te dieses Jahres eine Lösung gefunden
werde, und sagt: „Es wird sich auf jeden
Fall etwas ändern.“AuchGesprächemit
demstädtischenKulturamtüber die Zu-
kunft des Ali seien vorgesehen.
Kulturamtsleiterin Kerstin Simon er-

klärte auf Anfrage, sie habe dem Inter-
net die Gottesdienst-Ankündigungen
für dasAli-Theater entnommen. Auf die
Frage, ob die Stadt Initiative ergreifen

➤ Schon vor Corona-Krise
Kulturbetrieb eingestellt

➤ Pächter nennt
gesundheitliche Gründe

➤ Freikirche nutzt
das ehemalige Kino

Im Ali-Theater am Tiengener Marktplatz finden gegenwärtig keine Kulturveranstaltungen
statt. Pächter Peter Toifl (kleines Bild) lässt das Programm ruhen. BILDER: ROLAND GERARD

Kinobetrieb bis 2004
Das Ali-Theater (Baujahr 1937) wurde
bis zum Jahr 2004 als Kino geführt und
danach durch die Eigentümerinnen Ur-
sula Albrecht und Monica Albrecht-Mai-
er vermietet, zunächst an den Verein
Kleine Bühne umTheatermann Daniel
Leers. Ehrenamtlich baute der Verein in
dem Haus einen Kulturbetrieb auf.

werde, um die Wiederherstellung be-
ziehungsweise den Fortbestand des Ali
als Kulturspielort zu sichern, sagte sie:
„Derzeit befindet sichdasAli-Theater in
einemPachtverhältnis. Sollte sichdaran
in der Zukunft etwas ändern, wird das
Kulturamt auf die Eigentümer des Ge-
bäudes zugehen und im Einvernehmen
mit diesen auch gerne prüfen, welche
Optionen bestehen, um das Ali-Theater
als Kulturspielort zu erhalten. Denn es
steht, denke ich, außer Frage, dass diese

Räumlichkeiten und ihr ganz besonde-
res Flairweit undbreit einzigartig sind.“
„Ich bin besorgt über die Entwick-

lung.“Dies sagte aufAnfragedieser Zei-
tung der Tiengener Geschäftsmann Jo-
achim Wagner, der das Ali-Theater als
Sponsor über viele Jahre hinweg geför-
dert hat. Unter den gegenwärtigen Um-
ständen sieht er keinen Grund für eine
weitere Unterstützung. Die Nutzung
durch die Religionsgemeinschaft sei
eine Zweckentfremdung: „Das Ali-The-

ater steht für Kultur.“ Seine Bilanz zu
dem Vorhaben von Pächter Toifl, nach
der Übernahme 2015 in dem Haus ei-
nen kommerziell funktionierenden Be-
trieb aufzubauen: „Ein Versuch, der lei-
der gescheitert ist.“ Um das Ali-Theater
als Bühne für offeneKultur zu erhalten,
müssten jetzt die Eigentümer, die Stadt
und private Interessenten Gespräche
führen. Joachim Wagner über die Be-
deutung des ehemaligen Kinos: „Es ist
ein Schatz für die Stadt.“

Vor einem leeren Schaukasten des Ali-Thea-
ters steht das Tiengener Ehepaar Gaby und
Franz Vögtle. Beide gehören zu den Men-
schen, die dort gerne Kulturveranstaltungen
besucht haben. Gaby Vögtle zum gegenwär-
tigen Zustand: „Ich finde es schade. Es war
dort immer eine schöne Atmosphäre.“

Der Kater Sort sucht ein neues Zu-
hause. BILD: PRIVAT

VON ROL AND GER ARD
roland.gerard@suedkurier

Nur knapp verfehlte der Wagen bei
dem Unfall in Jestetten am Freitag
die Glasfront zum Verkaufsraum des
Drogeriemarkts. BILD: UWE KAIER/FEU-

ERWEHR JESTETTEN

A N Z E I G E

15S Ü D K U R R N R 5 | WM O T A G , 3 0 M Ä R 0 2 0www.suedkurier de/wa dshut−tiengenWALDSHUT-TIENGEN 15S Ü D K U R I E R N R . 7 5 | W
M O N T A G , 3 0 . M Ä R Z 2 0 2 0 www.suedkurier.de/waldshut−tiengen

WALDSHUT-
TIENGEN

A N Z E I G EA N Z E I G E

Wir in Tiengen sind
auch jetzt für Sie da!

Informieren Sie sich über Lieferdienste, besondere
Serviceleistung und Öffnungszeiten unter

www.tiengen.de!
Bleiben Sie uns treu, damit wir auch noch später für Sie da sein können!

Wir wünschen
Ihnen alles Gute
und bleiben Sie
gesund!

#wirintiengen

Natürlich schöne Räume
Parkett • Laminat • Designböden • Türen
HolzwarthGmbH•79761Waldshut-TiengenWT-Tiengen · Badstraße 27 · 07741/913124

Wir führen alles rund ums Bett.
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